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Ausgabe 06/2025  

 

Juni 2025 

 

Newsletter des LEA Hamburg 

 

>>> Informationen rund um die Kindertagesbetreuung  <<< 

>>> in Kitas und GBS Standorte     <<< 

 

Liebe LEA-Interessierte, 

Eine weitere Ausgabe unseres LEA Newsletters für 2025 ist fertiggestellt und wartet auf Ihr 

neugieriges Hineinschauen. Wir würden uns freuen, wenn wir zu den eine oder anderen 

Beitrag ein Feedback Ihrerseits erhalten. 

Die Schwerpunkte dieser Ausgabe liegen bei folgenden Themen: 

 

Quelle: Diakonie HH 

 

Fachtag zur Qualitätsentwicklung im Hamburger 

Ganztag Unter dem Titel „Ganztägige Konzepte 

gemeinsam entwickeln!“ nahmen am 19. Mai wieder 

Vertreter*innen aus mehreren Bundesländern teil. Worum 

ging es dabei? 

Erfahren Sie es auf Seite 2 

 

 

Quelle: LSFH 

 

Gemeinsam mehr erreichen – Warum sich die Gründung 

eines Kita-Fördervereins lohnt 

Immer wieder mal wird die Frage an uns herangetragen. 

Wir haben uns hier fachmännische Unterstützung geholt.  

Infos gibt es auf Seite 3 

 

 

Quelle: HH Ferienpass 

 

Kleine Füße – große Wege. Auf Entdeckungstour im 

Straßenverkehr 

Gemeinsame Aktion des BEA Harburg und der 

Verkehrswacht Hamburg am 14. September 2025 

Weitere Infos finden sich auf Seite 4 

Sowie - wie immer - zu Wissenswerten rund um Kita und GBS (u. a. Fit4future 

Präventionsinitiative startet vierte Runde und „Kinderrechte im Digitalen“) zu aktuellen 

Veranstaltungshinweisen und zu den BEA Sitzungen. 

Euer / Ihr LEA Team 
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Fachtag zur Qualitätsentwicklung im Hamburger Ganztag 

 

Quelle: Diakonie Hamburg 

Unter dem Titel „Ganztägige Konzepte gemeinsam 

entwickeln!“ nahmen am 19. Mai wieder Vertreter*innen aus 

mehreren Bundesländern teil. 

Wie im letzten Jahr trafen sich Akteure aus der Praxis, Schule und Kinder- und Jugendhilfe, 

Behörde, Verbände und Eltern und nutzen die Chance sich zu informieren und in den 

gegenseitigen Austausch zu kommen. Der Fokus lag diesmal bei den gemeinsamen 

Konzepten.  

 Yvonne Scharfenberg von der Sozialbehörde ging in ihrem Impulsvortrag auf die 

gesetzlichen Grundlagen in Bezug auf das SGB VIII ein. 

 Die Gastgeberin Kristina Krüger betonte die Wichtigkeit die Konzepte im Ganztag 

miteinander gemeinsam zu entwickeln. 

 Dr. Arne Offermanns aus der Schulbehörde gab einen Einblick in den Prozess zu 

einem lebendigen gemeinsamen pädagogischen Konzeptes. 

 Raphaela Howe ging für den LEA auf die Perspektive der Eltern ein. 

In der Mittagspause gab es neben leckerer Suppe ausreichend Gelegenheit um miteinander 

ins Gespräch zu kommen. In den anschließenden Workshops wurde sich in Kleingruppen zu 

folgenden Themen zusammengefunden: 

 Vorstellung Arbeitshilfe gemeinsames pädagogisches Konzept 

 Gemeinsames pädagogisches Konzept an der offenen Ganztagsgrundschule 

Lutterothstraße Hamburg  

 Demokratiebildung im Ganztag 

 Beteiligung von Kindern an der Entwicklung von pädagogischen Konzepten 

Im vierten Workshop ging es u. a. um Fragen wie „Warum eigentlich Kinder beteiligen?“ und 

„Wo und wie beteiligt ihr schon?“. Zu Beginn gab es einen Input zu den Grundlagen der 

Beteiligung. Den Antworten der Erwachsenen wurden die von Kindern und Jugendlichen 

gegenübergestellt. Am Ende ging es darum, was die Anwesenden für ihre tägliche Arbeit 

mitnehmen können. 

Die Präsentationen des Fachtags wurde wieder auf den Seiten der Diakonie veröffentlicht. 

 Veranstaltungsankündigung: Fachtag: Ganztägige Konzepte gemeinsam entwickeln 

 Pressemitteilung: Pädagogische Konzepte für den Ganztag gemeinsam entwickeln! 

 Diakonie Hamburg | Fachtag 2025: Ganztägige Konzepte gemeinsam entwickeln 

(inklusive der gezeigten Präsentationen) 

Weitere aktuelle Infos finden sich unter: Diakonie Hamburg | Ganztag 

Auch bei der GEW fand am 2. Juni eine interessante Veranstaltung zum Thema Ganztag statt. 

Alessandro Novellino, stellvertretender Vorsitzender der Bundesfachgruppe SozPäd der GEW, 

war in Hamburg zu Gast. Mit den Anwesenden wurde sich zum Ganztag bundesweit und 

konkret in Hamburg ausgetauscht. Im Gepäck hatte er „Ganztag mitgestalten– Praktische 

Herausforderungen und innovative Konzepte“.  

https://www.diakonie-hamburg.de/de/veranstaltungen/fachveranstaltungen/detail/Fachtag-Ganztaegige-Konzepte-gemeinsam-entwickeln-2025.05.19/
https://www.diakonie-hamburg.de/de/presse/pressemitteilungen/Paedagogische-Konzepte-fuer-den-Ganztag-gemeinsam-entwickeln/
https://www.diakonie-hamburg.de/de/fachthemen/kinder--und-jugendhilfe/ganztag/fachtag-2025/
https://www.diakonie-hamburg.de/de/fachthemen/kinder--und-jugendhilfe/ganztag/
https://www.gew.de/fileadmin/media/publikationen/hv/Schule/Ganztag/Ganztag-mitgestalten-Sammelband-web.pdf
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Gemeinsam mehr erreichen – Warum sich die Gründung eines 

Kita-Fördervereins lohnt         (Text vom 1. Vorsitzenden RA Kai M. Böttger) 

 

Quelle: LSFH 

Eltern und pädagogische Fachkräfte haben eines gemeinsam:  

Sie wünschen sich das Beste für die Kinder in ihrer 

Kindertageseinrichtung. Doch oft stoßen gute Ideen – sei es für  

neue Spielgeräte, Projekte zur Sprachförderung oder Feste für die ganze Familie – an 

finanzielle oder organisatorische Grenzen. Hier kann ein Kita-Förderverein den 

entscheidenden Unterschied machen. 

Ein Förderverein eröffnet völlig neue Möglichkeiten: Er kann Spenden einwerben, 

Mitgliedsbeiträge sammeln und Fördermittel beantragen – alles zugunsten der Kinder. 

Gleichzeitig stärkt er die Gemeinschaft zwischen Eltern, Team und Träger. Die Vereinsform 

schafft zudem Transparenz, Verlässlichkeit und Gestaltungsspielraum. Viele erfolgreiche 

Projekte in Hamburger Kitas – von Bewegungsbaustellen über Naturtage bis hin zu 

Vorlesepatenschaften – wären ohne das Engagement ihrer Fördervereine nicht möglich 

gewesen. 

Die Gründung eines Kita-Fördervereins ist einfacher, als viele denken. Bereits sieben 

engagierte Personen reichen aus, um gemeinsam den Schritt zu wagen. Mit einer passenden 

Satzung, einer konstituierenden Sitzung und der Eintragung ins Vereinsregister steht der 

Verein auf soliden Beinen – auch für die Gemeinnützigkeit, die steuerliche Vorteile mit sich 

bringt. 

Der Landesverband der Kita-, Schul- und Fördervereine Hamburg (LSFH) e.V. unterstützt Sie 

dabei mit Rat, Material und Erfahrung. Als zentrale Anlaufstelle bieten wir 

Gründungsberatungen, rechtssichere Vorlagen und Fortbildungen rund um das Vereinsleben. 

Nutzen Sie unsere Expertise, ob zur Satzungsgestaltung, zu Versicherungsfragen oder zur 

Organisation von Veranstaltungen. 

Sie haben bereits einen Förderverein? Auch dann profitieren Sie von unserem Netzwerk: 

durch Austausch mit anderen Vereinen, Informationen zu Förderprogrammen und vielfältige 

Impulse für Ihre Öffentlichkeitsarbeit. 

Ein Kita-Förderverein verändert nicht alles – aber er kann vieles möglich machen. Werden Sie 

aktiv für Ihre Kita. Für die Kinder. Für die Zukunft. 

Mehr erfahren? Der LSFH e. V. ist für Sie da https://lsfh.de/ 

  

https://lsfh.de/
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Kleine Füße, große Wege – Auf Entdeckungstour im 

Straßenverkehr       (Text von Susanne Schmidt, BEA Harburg) 

 

Quelle: HH Ferienpass 

Gemeinsame Aktion des BEA Harburg und der 

Verkehrswacht Hamburg am 14. September 2025,  

11 – 15 Uhr für Kinder und ihre Familien. 

Der Bezirkselternausschuss (BEA) Harburg freut sich, gemeinsam mit der Verkehrswacht 

Hamburg eine spannende und wichtige Aktion für die jüngsten Verkehrsteilnehmerinnen und 

-teilnehmer anzukündigen! Am 14. September 2025 findet in Harburg in der Zeit von 11 - 

15 Uhr eine besondere Veranstaltung statt, die sich an Kinder im Alter von etwa 2 bis 8 

Jahren richtet. 

Im Mittelpunkt steht ein speziell aufgebauter Parcours für luftbereifte Fahrzeuge, der den 

Kindern spielerisch die Möglichkeit bietet, ihre Fähigkeiten im sicheren Umgang mit 

Laufrädern, Fahrrädern und anderen luftbereiften Fahrzeugen zu erproben. Ziel ist es das 

Bewusstsein für mehr Sicherheit im Individualverkehr zu stärken und den Kindern wichtige 

Verhaltensregeln im Straßenverkehr näherzubringen. Durch praktische Übungen und 

spielerisches Lernen möchten wir dazu beitragen, Unfälle zu vermeiden und den Kindern 

einen sicheren Umgang mit ihrem Fahrzeug zu vermitteln.  

Ein weiteres Highlight ist die Anwesenheit von Vertretern der Polizei des Bezirks, die für 

Fragen rund um das Thema Verkehrssicherheit zur Verfügung stehen und wertvolle Tipps 

geben werden. Außerdem wird es einen Infostand des BEA geben, an dem Eltern und 

Interessierte sich über allgemeine und aktuelle Themen der Elternvertretung im Bereich der 

Kindertagesbetreuung informieren können. 

Alle Aktivitäten finden auf dem Parkplatz des Möbelhauses Mömax in der Buxtehuder Straße 

62 statt und sind kostenlos. Wir laden alle Eltern, Großeltern und Kinder herzlich ein, 

vorbeizukommen, gemeinsam Spaß zu haben und wichtige Sicherheitsthemen zu entdecken. 

Wir freuen uns auf einen tollen Tag voller Bewegung, Lernen und Gemeinschaft! 

Weitere Infos finden sich auf der Seite Aktuelles BEA Harburg:  

Aktion des BEA Harburg und der Verkehrswacht Hamburg am 14. September 2025 

 

  

https://www.lea-hamburg.de/lea-aktuelles/61-aktuelles-harburg/2021-aktion-des-bea-harburg-und-der-verkehrswacht-hamburg-am-14-september-2025.html
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Wissenswertes rund um Kita und GBS 

 Straßen für Kinder machen – Städte lebenswerter für alle! 

 

Quelle: kindraufsrad.org 

Deutschland hinkt im europäischen Ranking bei 

kinderfreundlicher Mobilität hinterher Das zeigt 

eine neue europäische Studie des Clean Cities 

Netzwerks. 

Schulstraßen sind die Ausnahme, sichere Schulwege fehlen, Tempo 30 und 

geschützte Radwege sind selten.  

Damit sich dies ändert, fanden fast im ganzen Mai über Aktionen im Rahmen der 

Aktionswochen "Straßen sind für alle da" statt. 

 So fand am 10. Mai in Hamburg eine große Fahrrad-Demo statt 

Auszug aus der PM: Die Forschung belegt: Kinderfreundliche Städte schaffen mehr 

Lebensqualität für alle. Das Städteranking 2025 zu kinderfreundlicher Mobilität 

vergleicht 36 europäische Städte und bewertet, inwiefern Kindern Vorrang bei der 

Mobilitätsplanung eingeräumt wird.  

Grundlage sind drei Schlüsselindikatoren, die mit Empfehlungen der EU-Kommission 

und UNICEF übereinstimmen: 

 Anteil der Grundschulen mit Schulstraßen 

 Anteil des Straßennetzes mit Tempo 30 oder weniger 

 Anteil geschützter Radinfrastruktur 

Für Deutschland wurden München (Platz 12.), Berlin (15.), Köln (17.) und Hamburg 

(18.) untersucht. Das Fazit: In allen drei Kategorien besteht deutlicher Nachholbedarf.  

Weitere Infos finden sich unter: https://kinderaufsrad.org/ 

 Fit4future Präventionsinitiative startet vierte Runde 

 

Quelle: fit4future 

Beim fit4future-Programm geht auf die gesundheitlichen 

Schwierigkeiten – wie z. B. Bewegungsmangel und ungesunde 

Ernährung – eingegangen.  

Die Angebote richten sich an verschiedene Altersstufen: 

die sich flexibel in den Unterricht / Kitaalltag integrieren lassen.  

Die vier Handlungsfelder sind: Bewegung / Ernährung / Psychische Gesundheit / 

Digitale Medien bzw. Suchtprävention. 

 Für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren sowie 6 bis 10 Jahren 

 Für Jugendliche im Alter von 10 – 15 Jahren und anschließend bis zum 

Schulabschluss 

 

https://cloud.kinderaufsrad.org/s/2pZpgqCtEfbFBP2
https://hamburg.adfc.de/pressemitteilung/masterplan-sicherer-schulweg-statt-moratorium-fuer-kfz-parkstaende
https://kinderaufsrad.org/
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Kitas und Schulen können sich zur Teilnahme am Programm anmelden. Infos dazu 

finden Sie im Anschreiben und auf der Homepage Die Teilnahme ist für die 

Einrichtungen kostenfrei. 

Weitere Infos können den Flyern entnommen werden. Auf der Homepage finden sich 

auch die Konzepte mit allen Details zum Inhalt und Ablauf. 

 Flyer Konzepte / Broschüre Informationen: 

Kita fit4futureKita-Flyer Kita-Konzept https://kita.fit-4-future.de/ 

Kids fit4futureKids-Flyer Kids Broschüre https://kids.fit-4-future.de/ 

Teens fit4futureTeens-Flyer Teens Broschüre https://teens.fit-4-future.de/ 

Weitere Infos finden sich hier: https://fit-4-future.de/ 

 GEW startet Petition für eine Alternative zum Religionsunterricht 

 

Quelle: GEW HH 

Auszug: Die GEW Hamburg setzt sich für ein gleich-

berechtigtes Bildungsangebot in den Klassenstufen 1bis 

6 ein und fordert eine verpflichtende Alternative zum  

Religionsunterricht. Zu diesem Zweck hat die 

Gewerkschaft eine öffentliche Petition auf der  

Plattform OpenPetition gestartet 

„Wir fordern, dass alle Hamburger Grundschulen sowie die Klassenstufen 5 und 6 ein 

alternatives Unterrichtsfach Philosophie/Ethik anbieten müssen – ein Fach, das sich 

mit Sinn- und Existenzfragen sowie grundlegenden Werten des Zusammenlebens 

befasst“, erklärt Sven Quiring, Vorsitzender der GEW Hamburg. „Über dieses 

Angebot, das in vielen anderen Bundesländern bereits existiert, müssen Eltern 

transparent und aktiv informiert werden.“  

Weitere Infos unter:  

https://www.gew-hamburg.de/themen/aktionen-und-kampagnen/2025-06/fuer-eine-

alternative-zum-religionsunterricht-in-klassen-1-bis 

 Inforeihe Kinder, Jugend und Familie zum Thema „Kinderrechte im Digitalen“ 

 

Quelle: Paritätischer Gesamtverband 

Am 16. Juni fand die Veranstaltung statt. Die 

Präsentation von Torsten Krause ist online zu 

finden.  

Diese beinhaltet eine Übersicht über die rechtlichen Hintergründe, die UN  

Kinderrechtskonvention, Kinderperspektiven, Literatur & Verweise usw.  

Die Präsentation finden Sie hier: Inforeihe: Kinder, Jugend & Familie - Der Paritätische - 

Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege 

 

 

 

https://cdn.fit-4-future.de/kita/assets/dokumente/fit4futureKita-Flyer.pdf
https://cdn.fit-4-future.de/kita/assets/dokumente/Konzept.pdf
https://kita.fit-4-future.de/
https://cdn.fit-4-future.de/kids/assets/dokumente/fit4futureKids-Flyer.pdf
https://cdn.fit-4-future.de/kids/assets/dokumente/Konzept.pdf
https://kids.fit-4-future.de/
https://cdn.fit-4-future.de/teens/assets/dokumente/fit4futureTeens-Flyer.pdf
https://cdn.fit-4-future.de/teens/assets/dokumente/Konzept.pdf
https://teens.fit-4-future.de/
https://fit-4-future.de/
https://www.gew-hamburg.de/themen/aktionen-und-kampagnen/2025-06/fuer-eine-alternative-zum-religionsunterricht-in-klassen-1-bis
https://www.gew-hamburg.de/themen/aktionen-und-kampagnen/2025-06/fuer-eine-alternative-zum-religionsunterricht-in-klassen-1-bis
https://www.der-paritaetische.de/themen/soziale-arbeit/familien-und-frauen/inforeihe-kinder-jugend-familie/#spacer
https://www.der-paritaetische.de/themen/soziale-arbeit/familien-und-frauen/inforeihe-kinder-jugend-familie/#spacer
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 Beantragung Kita Gutscheine 

 

Quelle: Sozialbehörde 

Erstanträge und soweit weiter erforderlich Folgeanträge 

bitte zeitnah stellen. Erstanträge soweit möglich drei 

Monate vorher. Gern das Online-Portal dazu nutzen 

Liebe Eltern:  In Ihren eigenen Interesse:  

Bitte die Gutschein-Anträge (Neu oder Verlängerung) rechtzeitig stellen und ganz  

wichtig alle erforderlichen Unterlagen zur Verfügung stellen. Vielen Dank! 

Hinweis: Im Rahmen des fünfstündigen Rechtsanspruchs ab dem ersten Lebensjahr erhalten  

Familien seit 2025 den sogenannten XL-Gutschein, der bis zum regelhaften Schuleintritt gültig  

ist. Wie bisher gilt weiterhin, dass Familien einen entsprechenden Antrag stellen müssen, sofern sich im  

Laufe der Zeit ihr Betreuungsbedarf ändert. 

Weitere Infos unter: Kita-Gutschein Online 

Veranstaltungshinweise 

Uns erreichen eine Vielzahl von Veranstaltungshinweisen rund ums Thema Kita und 

GBS/Schule. Diese leiten wir z. T. über unsere E-Mail-Verteiler (Hamburg weit oder je Bezirk) 

weiter. Wir stellen Sie aber auch auf unserer Homepage online zum Download unter 

Veranstaltungshinweise zur Verfügung.  

Auszug:  23. Juni 2025, 15:00 – 17:00 Uhr: Sprachförderung in Kita und Schule 

 

Quelle: FES Stiftung 

Wie kann die Förderung sprachlicher Kompetenzen in Kita und Schule 

besser gelingen? Wie lassen sich Unterschiede im jeweiligen 

pädagogischen Grundverständnis von Schule und Kita überbrücken?  

Weitere Infos zum Programm und zur Anmeldung: 

 

 

Kommt / kommen Sie zur nächsten  

LEA oder BEA Sitzung! 

(u. a. Eltern, Sorgeberechtigten, Kita- und GBS Mitarbeiter,  

Elternvertreter*innen aus Kita und GBS, Einfach am Thema Interessierte Personen,  …)  

Die Bezirkselternausschüsse (BEA) und der Landeselternausschuss (LEA) tagen regelmäßig 

und in der Regel sind die Sitzungen öffentlich. 

Die nächste LEA Sitzung: 

 Die nächste LEA Sitzung findet am 2. Juli 2025 online statt. 

Wir freuen uns die neue Staatsrätin Peponis und Dr. Bange begrüßen zu dürfen.  

Weitere Infos zur Tagesordnung folgen. 

https://www.hamburg.de/elternbeitrag/3032326/kita-gutschein/
https://www.lea-hamburg.de/termine/veranstaltungshinweise.html
https://www.fes.de/themenportal-bildung-arbeit-digitalisierung/bildung/veranstaltung/sprachfoerderung-in-kita-und-schule
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/284133/anmelden
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Die nächsten BEA Sitzungen: (alphabetisch): 

 BEA Altona / BEA Eimsbüttel  19. Juni 2025 

 BEA Bergedorf   18. September 2025 

 BEA Harburg    17. Juli 2025 

 BEA Mitte    18. September 2025 

 BEA Nord    8. Juli 2025 

 BEA Wandsbek:    25. Juni 2025 

Die Einladungen zu den BEA- und LEA-Sitzungen, sowie zu weiteren interessanten 

Veranstaltungen finden sich (soweit schon bekannt gegeben bzw. bestätigt) auf der LEA Homepage. 

Infos dazu finden Sie in unserer Liste Veranstaltungshinweise und in den regelmäßigen 

Updates dazu auf der Homepage. Die Terminseite auf der Homepage bietet nur einen 

Auszug, sie weist die jeweils nächsten fünf Termine aus. 

Wir freuen uns Sie auf einer der nächsten Sitzungen begrüßen zu dürfen! 

Weitere interessante Themen der BEAs erfahren Sie auf den Sitzungen / Treffen,  

über die BEA Newsletter bzw. auf der jeweiligen Homepage. 

 Viele allgemeine bzw. aktuelle  Informationen rund um Kita und GBS finden Sie auch 

auf unserer Homepage z. B. unter Aktuelles, Informationen, GBS und … 

 Wann, was, wo im LEA und den sieben BEAs gerade aktuell ist, finden Sie auf der 

jeweiligen Homepage-Seiten unter Aktuelles 

 

LEA Newsletter 

Um die Eltern, von denen wir gewählt wurden, genauso wie alle Interessierten besser 

informieren zu können, bieten wir u. a. unseren E-Mail-Newsletter an.  

Neben den LEA Newsletter führt auch jeder BEA einen BEA Newsletter 

 Wie Sie sich für den LEA Newsletter an- bzw. abmelden können, erfahren Sie unter: 

http://www.lea-hamburg.de/lea-kontakt/lea-newsletter.html 

Impressum:  

LEA Landeselternausschuss Kindertagesbetreuung Hamburg 

Grimm 14, 20457 Hamburg /  

ab 1. Juli 2025 neue Anschrift – Infos folgen 

Telefon und Anrufbeantworter: 040 – 181 73 620 

E-Mail: info@lea-hamburg.de / https://www.lea-hamburg.de 

Texte, soweit nichts anderes angegeben: Angelika Bock 

 

Für Lob und Anregungen sind wir dankbar.  

 

Haben Sie eine Information bei uns nicht gefunden  

oder möchten Sie mit uns Kontakt aufnehmen,  

so wenden Sie sich bitte an info@lea-hamburg.de 

Ihr LEA Team 

 

https://www.lea-hamburg.de/presse-und-dokumentation/downloads/veranstaltungshinweise.html
https://www.lea-hamburg.de/lea-aktuelles.html
https://www.lea-hamburg.de/informationen.html
https://www.lea-hamburg.de/infos-gbs.html
http://www.lea-hamburg.de/lea-kontakt/lea-newsletter.html
mailto:info@lea-hamburg.de
https://www.lea-hamburg.de/
mailto:info@lea-hamburg.de

